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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SSV Ulm 1846 IV : SC Staig 
Samstag, 02.03.2024, 12:00 Uhr

Trotz knappem Endergebnis wenig Spannung in Jungen 19 
Bezirksliga Rückrunde

Nach 2 Stunden Kampf entführten die Gäste des SC Staig am vergangenen Samstag in der Jungen
19 Bezirksliga Rückrunde beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SSV Ulm 1846 IV. Wie knapp
es in der Gesamtbetrachtung aller zehn Spiele im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 21:19 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 2. Saisonspiel
des Auswärtsteams erzielte Lisa Ugowski, die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Maximilian
Mieke nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht so gut lief es für Göbel / Schänzle bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Mieke / Ugowski. Einen Sieg fuhren derweil wiederum Baur / Geywitz beim 11:5, 9:
11, 11:7, 11:7 gegen Haller / Pfister ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte dann Jonas Göbel beim
11:4, 11:8, 11:7 mit Lisa Ugowski und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Chancenlos war danach Paul Baur gegen
Maximilian Mieke nicht, aber mehr als ein 12:14, 10:12, 11:9, 8:11 sprang nicht heraus. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Wenige Chancen hatte
am Nachbartisch Emanuel Schänzle beim 11:13, 10:12, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Timo
Pfister und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Da war final
wirklich nichts zu holen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. 2:3 hieß es am Schluss, als Paul Geywitz und Timo
Haller am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Haller endete. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SSV Ulm
1846 IV und des SC Staig in die Box. Das Einzel zwischen Jonas Göbel und Maximilian Mieke, das
vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Paul Baur beim 2:3 gegen Lisa Ugowski leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte
die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seiner Gegnerin nicht knacken. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Emanuel Schänzle besiegelte am
Nachbartisch indessen mit einem 3:1 gegen Timo Haller einen Punkt für sein Team. Somit hat
Schänzle nun 8 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SSV Ulm 1846 IV 3
Punkte, SC Staig 6 Punkte. Völlig ungefährdet war der Sieg von Paul Geywitz gegen Timo Pfister
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 7:11, 11:5, 13:11 nicht verloren. Mit dem Sieg im
zehnten Match des Tages war somit der vierte Punkt für den SSV Ulm 1846 IV im Kasten. Die
Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.
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Nach diesem Ergebnis weist der SSV Ulm 1846 IV nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf,
während der SC Staig vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den TSV Laichingen
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Ulm 1846 IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen die SG Nellingen.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 IV

Doppel: Göbel / Schänzle 0:1, Baur / Geywitz 1:0 
Einzel: J. Göbel 1:1, P. Baur 0:2, E. Schänzle 1:1, P. Geywitz 1:1 

 SC Staig
Doppel: Mieke / Ugowski 1:0, Haller / Pfister 0:1 
Einzel: M. Mieke 2:0, L. Ugowski 1:1, T. Haller 1:1, T. Pfister 1:1


